
Seminar

„Gedenkstättenfahrt – 
Erinnerungskulturen im deutsch-

tschechischen Verhältnis“

02. bis 04. Juni 2023

eine Veranstaltung von 

Arbeit und Leben in Bayern

Anmeldung bis zum 07.05.2023 möglich.

Für die Anmeldung sind folgende Daten nötig:

Name…………………………………………………………………………………………………

Anschrift…………………………………………………………………………………………..

Geburtsdatum:……………………………………………………………………………….

Telefon:…………………………………………………………………………………………..

Email::……………………………………………………………………………………………..

Anmeldungen mit allen Angaben und Unterschrift bitte an:

Paul Zitzmann
Email: zitzmann@arbeitundleben.de

Arbeit und Leben in Bayern gGmbH
Karl-Heilmann-Block 13
92637 Weiden i.d.Opf.

Hiermit melde ich mich verbindlich für diese Veranstaltung an. Im Falle 
einer Absage nach der Anmeldung können mir dafür anfallende 
Ausfallkosten in Rechnung gestellt werden

_________________________________________________________________
Ort, Datum Unterschrift

Der Bundesarbeitskreis Arbeit und Leben 
(BAK) ist anerkannter Träger der 
politischen Bildung. Arbeit und Leben in 
Bayern ist Mitglied beim BAK.



Wichtige Hinweise:

Für die Teilnahme wird eine Beitrag von 80,- € pro 
Person verlangt. Darin enthalten sind die Fahrtkosten 
inkl. ÖPNV vor Ort, Unterkunft inklusive Frühstück 
und Programmkosten.

Veranstaltungsort ist das  a&o Hostel Prag Rhea, V 
Uzlabine 3068/19, 10800 Prag. Unterbringung ist in 
Doppelzimmern inklusive Frühstück.

Der Transport erfolgt mit Kleinbussen von 
Weiden/OPf. aus. Abfahrt in Weiden ist am 
02.06.2023 um 10 Uhr vor dem Büro von „Arbeit und 
Leben in Bayern“ (Karl-Heilmann-Block 13, 92637 
Weiden).

Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag bis zum 
12. Mai 2023 auf folgendes Bankkonto:

Postbank

IBAN: DE62 7001 0080 0902 7188 09

BIC: PBNKDEFF

Verwendungszweck: Seminar Prag Juni 2023.

Seminarbeschreibung:

Das Seminar zum Thema Erinnerungskultur in 
Deutschland und Tschechien wird sich auf die historischen 
Ereignisse beider Länder während des Zweiten Weltkriegs 
und danach konzentrieren. Das Seminar soll ein 
Verständnis für die Bedeutung von Erinnerungskultur und 
ihre Auswirkungen auf die Gesellschaften beider Länder 
vermitteln. Es wird die Gedenkstätte in Lidice bei Prag 
besucht, welche an das von deutschen 
Nationalsozialist*innen verübte Massaker an den 
Menschen der Ortschaft erinnert. Ebenso wird die KZ-
Gedenkstätte in Theresienstadt besucht, um sich mit dem 
System der Konzentrationslager im Nationalsozialismus 
auseinanderzusetzen. Hierbei soll ein besonderes 
Augenmerk darauf gelegt werden, wie die Geschichte der 
Gedenkstätte in den nachfolgenden Jahrzehnten in 
Tschechien und Deutschland interpretiert und verarbeitet 
wurde. 

Zentrale Inhalte des Seminars:

● Auseinandersetzung mit den Erinnerungskulturen in 
Tschechien und Deutschland zum Zweiten Weltkrieg

● Führung in der Gedenkstätte in Lidice
● Führung in Prag zum Thema Orte der Erinnerung in der 

Prager Innenstadt
● Führung in der KZ-Gedenkstätte in Theresienstadt
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